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GemeindeERleben
März 2023   

Themenreihe „gesalzen & gepfeffert“
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▶Almut ElschaminGemeindebrief der Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Lüneburg

(Friedenskirche),  Wichernstrasse 32, 21335 Lüneburg

Konto der Gemeinde für Spenden und Gemeindebeiträge:
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Lüneburg
IBAN: DE29 2405 0110 0000 0034 59   BIC: NOLADE21LBG

Christoph Petersen 
Tel. 04131- 7896279

E-Mail: c.petersen@friedenskirche-lueneburg.de

Unsere Pastoren

Axel Kuhlmann
Tel. 04131-6803883

Mobil 01590-6171973
E-Mail: a.kuhlmann@friedenskirche-lueneburg.de

Neil Reinke

E-Mail: fsj@friedenskirche-lueneburg.de

Unser FSJler

Die Liebe Christi

Die Losung für diesen Monat 
steht in Rö 8,35 und lautet: 

Was kann uns scheiden von der Lie-
be Christi? (andere Übersetzung: 
Wer wird uns scheiden von der Liebe 
Christi?)

Ist uns das wirklich eine Frage? Wohl 
eher nicht – auch für Paulus ist die 
Antwort ganz klar, die er dann auch 
gleich gibt, indem er aufzählt und 
uns eine Litanei von ganz schreckli-
chen Dingen gibt, die uns eben nicht 
von Gottes Liebe trennen können 
und da ist sich Paulus ganz sicher 
dass das nichts und niemand vermag. 
Warum also stellt er uns die-
se Frage und gibt nicht gleich 
die bekräftigende Aussage? Bei 
Wikipedia habe ich zu „Rhetori-
sche Frage“ folgendes gefunden: 
Sie dient nicht dem Informationsge-
winn, sondern ist ein sprachliches 
Mittel der Beeinflussung. Seman-
tisch stehen rhetorische Fragen den 
Behauptungen nahe oder wird ge-

stellt, um bei langen Ausführungen 
die Aufmerksamkeit der Zuhörer zu 
stärken oder sie in einem gewissen 
Maße zu provozieren.

Ja, und genau das will ich: dieses 
Wort soll wieder verstärkt Einfluss 
auf mich nehmen, ich will aufmerken, 
mich auch provozieren lassen, mich 
öffnen und hinhalten. Auch wenn uns 
nicht die Nöte und Verfolgungen der 
damaligen römischen Christen tref-
fen, haben auch wir mit Widrigkeiten 
zu kämpfen und ich wünsche uns al-
len stark zu bleiben, stark zu wer-
den in Angst, Drangsal, Verfolgung, 
Hungersnot, Blöße, Gefahr, Schwert, 
in Höhen und jeglichen Tiefen.  
Lasst uns doch dazu Rö 8,18-39 
in uns aufnehmen und in diesem 
März immer mal wieder in den Sinn 
nehmen.

Gottes guter Geist stärke uns alle, Al-
mut Elschami 
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▶Klaus Rainer Strunk

Sonderkollekte 
für die Erdbebenopfer

Für die im Gottesdienst vom 12. 
Februar gesammelte Sonderkol-

lekte sind einschließlich der nach-
folgenden Spenden auf das Konto 
oder per PayPal bislang (Stand 15. 
Februar) 5.630 € eingegangen. Der 
Betrag ist bereits an die Katastro-
phenhilfe unseres Bundes Evange-
lisch-Freikirchlicher Gemeinden 
überwiesen worden. Vielen Dank an 
alle, die sich daran beteiligt haben. 

Das verheerende Erdbeben und sei-
ne Folgen wird uns sicherlich auch 
weiter beschäftigen. Wir werden 
über die angelaufenen Hilfen infor-
mieren und auch darüber, wo weiter 
Not herrscht. Selbstverständlich ist 
die Sonderkollekte damit noch nicht 
abgeschlossen, es kann also weiter 
gespendet werden, sowohl über un-
ser Girokonto bei der Sparkasse Lü-
neburg (IBAN DE29 2405 0110 0000 
0034 59) als auch über Paypal.

Einladung 
zur Jahresgemeindestunde

Liebe Gemeinde, wie Ihr sicher wisst 
findet am 19. März unsere Jahres-

gemeindestunde / Jahresversamm-
lung statt. In diesem Jahr wollen wir 
etwas ganz neues ausprobieren und 
dafür brauchen wir euch als Gruppen 
und als Teil unserer Gemeinde. Es 
geht darum, uns gegenseitig wahr-
zunehmen und die Vielfalt in unserer 
Gemeinde vor Augen zu haben - und 
zu sehen, was wir alle unterschiedli-
ches tun und wozu wir begabt sind! 

Damit das gelingt, brauchen wir 
Euch! Hier der grobe Ablauf:

1. Teil:
Gemeinsamer Anfang, Kassenbe-
richt und Entlastung, Erklärung Ab-
lauf (inkl. Wahlen etc)

2. Teil:
Gemeindemesse zum Anfassen, die 
Gruppen stellen sich vor mit einem 
eigenen Stand (wie auf einer Messe). 

Was ihr zum Beispiel an eurem Stand 
zeigen könnt:
- Wofür sind wir im letzten Jahr dank-
bar, was ist gewesen? (Rückblick)
- Was ist uns als Gruppe 2023 wich-
tig? 
- Wo suchen wir noch Mitarbeitende?

3. Teil:
Gemeinsamer Abschluss, Schwer-
punkte 2023 der Gemeindeleitung.W

Gott hat unsere Gemeinde im letz-
ten Jahr wieder reicht beschenkt und 
das wollen wir gemeinsam feiern. Wir 
freuen uns auf Euch!

Svend Kramer für die GL

▶Michael Krämer-Gfrörer ▶Svend Kramer

Aus der Gemeindeleitung

Im Februar haben wir uns nach ei-
nem Leitungsimpls von Knuth 

Bauer (Danke dafür!) damit beschäf-
tigt, dass manche Menschen nicht 
mehr zu unseren Veranstaltungen 
und Gottesdiensten kommen. Wie 
können wir diese Menschen, die wir 
schmerzlich vermissen, erreichen? 
Dazu haben wir Ideen gesammelt.

Wir freuen uns, dass es eine „Interna-
tionale Gruppe“, den Übersetzungs-
dienst und die Ansprechbar gibt. 
Vielen Dank an alle, die sich dort ein-
bringen.

Schon seit einiger Zeit beschäftigen 
wir uns mit der Willkommenskul-
tur in unserer Gemeinde. Zu diesem 

Thema finden u.a. Gespräche mit der 
Jungen Gemeinde statt. Außerdem 
wird es zum Thema „Homosexualität 
und Bibel“ Abende geben, um mitei-
nander zu versuchen, die Bibelstel-
len, die diesem Thema zugeordnet 
werden, gemeinsam zu lesen und zu 
verstehen.

Wir freuen uns auf die Jahresgemein-
deversammlung, eine Gelegenheit, 
die Vielfalt unserer Gemeinde ken-
nenzulernen und auch die Wahlen in 
den Ältestendienst und zur Gemein-
deleitung durchzuführen. Das Jahres-
gemeindeheft 2022 liegt in den Fä-
chern und im Foyer aus, wir können 
sehr dankbar sein für alle Initiativen, 
Gruppen und Mitarbeitenden!

D
as W

O
KO
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ieder kreativ!



6 7
▶Karin Gfrörer

▶Oskar Schultz

Berufung von Oskar Schultz 
zum Pastor mit 
Schwerpunkt junge Gemeinde

Liebe Gemeinde, am 05. Februar 
wurde Oskar Schultz mit sehr gro-

ßer Mehrheit zu unserem neuen Pas-
tor mit Schwerpunkt Junge Gemein-
de gewählt. Es war ein bewegendes 
und intensives Wochenende und ich 
bin sehr dankbar für intensive Be-
gegnungen, die große Beteiligung der 
Gemeinde und das Engagement der 
Jungen Gemeinde, die in großer Zahl 
an der GV teilgenommen und sich 
auch zu Wort gemeldet hat.

Oskar hat mit Freude zugesagt und 
wird am 01. April bei uns seinen 
Dienst beginnen. Der Einführungs-
gottesdienst mit seiner Ordination 
soll am 04. Juli 2023 stattfinden.

Ich freue mich sehr auf Oskar und sei-
nen Dienst!

Seid herzlich gegrüßt, Gott mit euch,
Karin Gfrörer (im Namen des Ältes-
tenteams)

Hallo liebe Gemeinde!

Es ist soweit – unsere Wege gehen 
demnächst gemeinsam weiter. 

Nach einem Prozess des stufenwei-
sen Kennenlernens und des vonein-
ander Hörens, der im gemeinsamen 
Wochenende gipfelte, habt ihr mich 
als Gemeinde zu eurem Pastor für 
Junge Gemeine berufen und ich habe 
eure Berufung mit viel Freude ange-
nommen. Ich bin Gott zutiefst dank-
bar, dass er mich zu euch geführt hat 

und ich spüren konnte, dass die Frie-
denskirche Lüneburg mein Ort für 
meinen ersten Dienst als Pastor sein 
kann. Dankbar bin ich auch euch al-
len für das besondere Wochenende. 
Ich konnte mit vielen von euch reden, 
mal kürzer, mal länger, und wurde im-
mer offen und herzlich willkommen 
geheißen. 

Euer fröhlicher Umgang miteinander 
und auch mit mir, hat mir Vorfreude 
gemacht auf eine Gemeinde, die au-
thentisch dabei ist und Menschen 
gerne willkommen heißt. Von so ei-
ner Gemeinde bin ich gerne Teil und 
mit Menschen wie euch bin ich gerne 
gemeinsam unterwegs. Besonderes 
Shout-Out übrigens an die Teens und 
Jugendlichen von der WoKo: Ihr seid 
mega – ich hab richtig Bock, mit euch 
steil zu gehen.

Für alle, die mich noch nicht ken-
nenlernen konnten: Ich bin Oskar, 
25 Jahre alt, in Hannover geboren, 
im Baptismus aufgewachsen, für 
FSJ und später Studium nach Berlin 
gezogen und hier die letzten Jahre 
mein Zuhause gefunden. Im Sommer 

2021 habe ich meinen Abschluss an 
der Theologischen Hochschule El-
stal gemacht. Dann bin noch für ein 
Jahr nach Coventry, England gezogen 
um dort Popmusik und Worship zu 
studieren. Jetzt werde ich Pastor für 
Junge Gemeinde bei euch! Ich bin je-
mand, der mit Kopf, Herz und Hand 
dabei ist. Andere begeistern und sel-
ber kreativ sein - das kann ich gut.

In Gemeinde bin ich gerne in Teams 
unterwegs und ich beschäftige mich 
unter anderem viel mit Musik und 
Lobpreis, aber auch gesellschaftli-
chen Themen, wie dem Klimawandel. 
Theologisch denke ich oft nach vorne 
und frage mich immer wieder, wie Ge-
meinde heute in der Gesellschaft ihre 
Stimme und ihren Platz finden kann. 

Ich bin gespannt was Gott bereithält 
und was ich bei euch lernen, entde-
cken und erleben kann. Vielen Dank 
für euer Ja – jetzt kanns losgehen. 

Herzliche Grüße, 
Oskar

Wohnung gesucht
Für unseren neuen Pastor mit Schwerpunkt „Junge Gemeinde“ suchen wir eine 

Wohnung mit mindestens zwei Zimmern. 
Wenn du von einer geeigneten Wohnung weißt, wende dich bitte an 

karin.gfroerer@online.de.

Oskar Schultz, unser Pastor mit 
Schwerpunkt „Junge Gemeinde“
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▶Christoph Petersen & Axel Kuhlmann

Abende zu „Homosexualität & Bibel“

Wie bereits in der letzten Ge-
meindeversammlung angekün-

dig  wollen wir weiterhin im aktiven 
Austausch über die Willkommens-
kultur in unserer Gemeinde sein und 
bleiben. Ein wichtiger Baustein hier-
bei ist die Frage, wie Homosexualität 
in der Bibel gesehen wird und wie 
wir als Christinnen und Christen mit 
homosexuellen Menschen umgehen 
sollten. Darum möchten wir als Pas-
toren gerne mit möglichst vielen von 
euch gemeinsam an drei Abenden in 
die Bibel schauen und uns natürlich 
auch den Ansichten und Prägungen 
zu diesem Thema stellen, die es unter 
uns gibt. Junge und Ältere, Männer 
und Frauen, Hetero- und Homosexu-
elle und auch alle anderen sind dar-

um herzlich eingeladen am 1. März 
und 15. März, jeweils mittwochs um 
19:30 Uhr, mit uns in der Gemeinde 
ins Gespräch zu kommen. Der dritte 
Termin nach Ostern steht noch nicht 
fest.

Bewusst möchten wir bei diesen Ge-
meindeveranstaltungen auf eine Teil-
nahmemöglichkeit online verzichten, 
da es uns um einen Meinungsbil-
dungsprozess geht, der vom direkten 
und persönlichen Austausch unter 
uns als Gemeinde und dem Miteinan-
der lebt. Wir freuen uns auf euch und 
einen offenen und wertschätzenden 
Dialog über ein nicht immer leichtes 
Thema.

▶Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit

Woche der Brüderlichkeit

Die Todesfuge, ein Gedicht von Paul 
Celan,  einem der bedeutendsten 

deutschsprachigen Dichter des 20. 
Jahrhunderts, entstand 1944/1945 
und reflektiert seine Erfahrungen im 
Holocaust.

Es wurde 1948 veröffentlicht und  
vom ihm im Jahr 1952 im Rahmen ei-
nes Treffens der Gruppe 47 öffentlich 
vorgetragen. Es ist fugenähnlich auf-
gebaut.

Interpretiert wird es an diesem 
Abend von dem Theologen und Reli-
gionspädagogen Prof. Dr. theol. Sieg-
fried Zimmer, ein streitbarer Theo-
loge und Autor, der uns diesen Text 
nahebringen wird.

Veranstalter ist die Gesellschaft für 
Jüdisch-Christliche Zusammenar-
beit, für Rückfragen steht Dietmar 
Müller gerne zur Verfügung.

11.März 10 Uhr Treff Friedenskirche
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Die Schwestern

Die Schwestern laden zum Über-
raschungsfrühstück ein. Am 18. 

März 2023 um 9.30 Uhr in der Frie-
denskirche.

Der Eintritt ist frei., dafür bringt bitte 
eine „Überraschung“ (einen leckeren 
Beitrag) für das Buffett mit.

Lass Dich überraschen von dem was 
Dich an diesem Vormittag erwartet.

Wir freuen uns auf Dich!

Anmeldung per Mail unter 
Die-Schwestern@www.Friedenskir-
che-Lueneburg.de

Gemeinsames 
Mittagessen

Liebe Leute, es ist mal wieder so-
weit! Wir wollen gemeinsam nach 

dem Gottesdienst Gemeinschaft fei-
ern und zusammen lecker essen!

am Sonntag, 12. März 2023
nach dem Gottesdienst

Lasst uns ein buntes Menü zusam-
menstellen. Jede/r bringt ihren/sei-
nen Lieblingssalat, Quiche, Oliven, 
Bratlinge, vielleicht auch Quarkspei-
se oder Kuchen mit - ich denke euch 
fällt etwas leckeres ein:), wir teilen 
und Alle werden satt:)
 
Bitte meldet euch bei Meike Schu-
bert, Tel. 015779773613, wenn ihr 
etwas zum Buffet beitragen möchtet 
oder helfen mögt:) Das wäre klasse!!!!

Ich freu mich auf ein fröhliches Mitei-
nander 
Meike

▶Meike Schubert
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▶ Axel Kuhlmann

▶Axel Kuhlmann

Die UHUs laden ein...

Am Montag, 13.März von 15 bis 
17 Uhr treffen wir uns zu einem 

Spielenachmittag in den E-Räumen. 
Wer Gesellschaftsspiele hat, bitte 
mitbringen. Für Fragen und Orga-
nisatorisches ist Peter Bierbach an-
sprechbar.

Am Freitag, den 31. März um 16 Uhr 
(!), ist ein Treffen mit Kaffeetrinken, 
guter Gemeinschaft und jungen Er-

wachsenen aus unserer Gemeinde. 
Wir haben das “Netzwerk” eingela-
den und sie werden uns ein Thema 
mitbringen. 

(UHUs ist ein Angebot für alle Unter-
HUndertjährigen - da ist keine(r) zu 
jung oder zu alt, Alleinstehende sind 
wie Ehepartner und Paare herzlich 
willkommen.)

Mehr erfahren über das 
Buch der Bücher

Jede und jeder, der und die das 
möchte, ist herzlich eingeladen, ob 

in die Gemeinde oder online zu “Fra-
gen an die Bibel” am Montag, den 27. 
Februar und 13. und 27. März jeweils 

um 19:30 Uhr. Ende Februar geht es 
mal wieder in ein Gleichnis von Jesus 
und im März zum Überblick über die 
Briefe des Paulus im Neuen Testa-
ment. 

Online einwählen könnt Ihr Euch per 
Zoom. Die Daten dafür bleiben im-
mer gleich: 
Meeting-ID: 948 564 5620, Kenn-
code: Bibel.

Ich freue mich auf Euch!
Axel Kuhlmann

Projektchor

Herzliche Einladung an alle Sing-
begeisterten, Chorsänger und 

Chorsängerinnen!

Wie schon im Herbst angekündigt, 
haben wir erste Ideen und Lieder 
für den musikalischen Gottesdienst 
„Cantate - Singt dem Herrn ein neues 
Lied“ am 7. Mai gesammelt und Pro-
bentermine festgelegt.

Wir wollen alte und neue Chorlieder 
vierstimmig proben und zusammen 
mit der ganzen Gemeinde in das Got-
teslob von „Cantate“ einstimmen.

Wenn Du gerne singst, schon mal im 
Chor gesungen hast oder Dich inst-
rumental mit einbringen möchtest, 

sprich uns gerne an, schreib eine 
E-Mail (cj.laskowski@web.de) oder 
komm einfach zur ersten Probe.

Start ist am 22. Februar um 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus. Weiter geht es 
dann zunächst bis zu den Osterferien 
14tägig, im April mit wöchentlichen 
Proben. Bist du dabei?

Wir freuen uns auf das erste Chorpro-
jekt dieser Art und auf gemeinsames 
Musizieren!

Susanne Grahn & 
Christina Laskowski

▶Susanne Grahn & Christina Laskowski
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1.03.	 19.30 Uhr Themenabend Homosexualität
2.03.	 19 Uhr Gemeindeleitungssitzung
3.03.	 19 Uhr Filmabend zu „The Chosen“
4.03.	 9 Uhr 
	 19 Uhr

Alphakurs
Schwarze Milch in der Frühe... 
Paul Celans „Todesfuge“- eine Interpretation von 
Prof. Dr. Siegfried Zimmer
(Eine Veranstaltung des GZCJ)

5.03.	 10 Uhr
Gottesdienst 

Themenreihe gesalzen & gepfeffert
„Salz in der Wunde…wenn Frieden nicht in Sicht ist“
Predigt:	Christoph Petersen
Leitung	Klaus-Rainer Strunk und Sylvie Schweigler

9.03.	 19 Uhr Gottesdienstmitarbeitergesammttreffen
10.03.	 19 Uhr Filmabend zu „The Chosen“
11.03.	 10 Uhr Frauen wandern, Treff Friedenskirche
12.03.	 10 Uhr
Gottesdienst

Themenreihe gesalzen & gepfeffert
„Vertrauen festhalten“
Predigt: Axel Kuhlmann
Leitung:Rainer Hofmann
anschl. Mittagessen

13.03. 	 15 Uhr
	 19 Uhr

UHU-Spielenachmittag
Bibelstunde 2.0.- Fragen an die Bibel

15.03.	 19.30 Uhr Themenabend Homosexualität
17.03.	 19 Uhr Filmabend zu „The Chosen“
18.03.	 9.30 Uhr Die Schwestern
19.03.	 10 Uhr
Gottesdienst

Themenreihe gesalzen & gepfeffert
 „Der Augenöffner“
Predigt:	 Axel Kuhlmann
Leitung:	Anna Thomsen

19.03.	 15 Uhr Jahresgemeindeversammlung
23.03. Gemeindeleitungssitzung

Kalenderblatt März 2023
26.03.	 10 Uhr
Familien-
gottesdienst

	
	 17 Uhr
TÜRÖFFNER-
Gottesdienst

Themenreihe gesalzen & gepfeffert
„Wir sind das Salz – befähigt zu MEHR“
Predigt:	Christoph Petersen
Leitung:	Matthias Schultz und Kai Brödje

Themenreihe gesalzen & gepfeffert
„Wir sind das Salz – befähigt zu MEHR“
Predigt:	Christoph Petersen
Leitung:	Matthias Schultz und Kai Brödje

27.03.	 19.30 Uhr Bibelstunde 2.0.- Fragen an die Bibel
31.03.	 16  Uhr UHUs (Das Netzwerk ist zu Gast)

Gesprächsräume 

Gesprächsräume ist ein Angebot 
unserer Gemeinde für Menschen, 

die Gespräch, Gebet oder Beratung 
suchen. 

An die folgenden Personen darf sich 
jeder mit einem solchen Anliegen ger-
ne wenden und telefonisch einen Ter-
min vereinbaren:

Yngve Erlandsen (04131-9948205)*,
Anette Marks (04131-681065)*,
Meike Martin (04131-155515)* 
Axel Kuhlmann (01590-6171973)
 
(*(auch englischsprachig möglich))

▶Axel Kuhlmann

Nachdenkenswert  
Wer werden will, was er sein sollte, der muss lassen, was er jetzt ist.
Meister Eckhart
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Adendorf 
Mo. (14-tägig),
10 Teilnehmer,
Kontakt: K. Schultz 04131/2243051

Adendorf/Wendisch-Evern  
Mo.15.30 (14-tägig), 7 Teilnehmer 
(Alter Ü 55), 
Kontakt: Reiner Heidemann, 
04131/81431

Lüneburg 
Mi. 19.30 (14-tägig),
6-8 Teilnehmer, Ü55, 
gern offen für Neue,
Kontakt:  Anette Marks (email: anax-
ma@gmx.de) 

Lüneburg 
Do. 16 Uhr (offen für neue) Kontakt: 
Jürgen Klinkhardt 
04131 9994852

Lüneburg 
(Lüneb. /Amelinghausen)
Do. 19.00 Uhr (14-tägig)
7 Teilnehmer (Alter: offen für alle, wir 
sind  zwischen 36 und 58)
Kontakt: Imanuel Jeske 04132/9390675

Lüneburg 
Do. 19.30 (14-tägig), 
6 Teilnehmer (jedes Alter willkom-
men), 
Kontakt: F. Lieberich 04131/402286

Lüneburg 
Do. 20.00 (14-tägig),
 10 Teilnehmer (Alter 50+)
(jedes Alter willkommen),
Kontakt: C. Mundhenk, 
04131/9786088

Lüneburg (Häcklingen) 
Mi. 20.00 (wöchentl.),
7 Teilnehmer, 
Eltern in den besten Jahren (ab 40)
Kontakt: M. Jargstorff 04131/249999

Lüneburg (Häcklingen)  
Do. 20.00 
(wöchentl), 5 Teilnehmer 
(jedes Alter willkommen),
Kontakt: Böttcher

Reppenstedt 
Mo. 19.30 (14-tägig), 
5 Teilnehmer (40-70 J.),
Kontakt: M. Eggers 04131/681142

Embsen 
Do. (14-tägig) 
3 Teilnehmer,
Kontakt: Maren und Andreas Stock 

Mütterhauskreis, 
2. Mi. 20 Uhr
Treffpunkt nach Absprache.
Kontakt: Britta Mundhenk
04131-9786088

Hauskreise in unserer Gemeinde

Hauskreisbeauftragte sind  Almut Elschami und 
Berend Haus (Hauskreisbeauftragte@friedenskirche-lueneburg.de) 
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▶Gaby Sikinger

Update von Gaby Sikinger
(Bibelschule Kirchberg) 
Hallo ihr lieben, heute ein klei-

nes Update aus Lonsingen. Seit 
dem 2. Januar bin ich nun in meinem 
Hauptpraktikum bei der DIPM (Deut-
schen Indianer Pionier Mission). Eine 
spannende Zeit, ich durfte schon viel 
Erfahrung sammeln, was es bedeu-
tet, als Kindermissionar im Reise-
dienst zu arbeiten. 

So habe ich bisher eine Strecke von 
1152 km hinter mich gebracht. Unter 
anderem war ich in Allmannsried zu 
einer Kochfreizeit, die sehr viel Spaß 
gemacht hat. Die Kinder waren hoch 
motiviert und haben mir meine Auf-
gabe (die ich spontan übernommen 
habe, weil die Hauptköchin ausgefal-

len ist) der Koordination des Kochens, 
sehr leicht gemacht. So standen wir 
mit zwölf Kindern (9-13 Jahren) und 
vier Mitarbeitern in der Freizeithaus-
großküche und bereiteten uns am 
Samstag ein drei Gänge Menü zu. 
Am Sonntag kochten wir dann, auch 
ein drei Gänge Menü, für die Familien 
und Angehörigen, die einen Anzahl 
46 Personen umschlossen. Für die 
erste Freizeit in diesem Format, ein 
rundum gelungenes Erlebnis!

Direkt im Anschluss ging es dann 
nach Ludwigsstadt zu einer Kinder-
bibelwoche, dort hatten wir 30.000 
Holzsteine dabei, mit den unter an-
derem Jerusalem wieder aufgebaut 
und starke Türme gebaut wurden. 
Hier durfte ich sehen, wie es ist als 
ausstehender in eine „fremde“ Ge-
meinde zu kommen.

Rundum kann ich nur sagen, es geht 
mir richtig gut und ich freue mich 
sehr das ich noch bis Ende März hier 
sein darf.

Wenn ihr mehr Infos zur DIPM haben 
möchtet, dann findet ihr alles unter 
DIPM.de.

Ich freue mich weiterhin sehr über 
eure Unterstützung sowohl im Gebet 
als auch finanziell. Finanziell könnt 
ihr es weiterhin direkt an die Bibel-

Wir danken Gott
•	 dass wir zum 1. April Oskar Schultz 

zum Pastor für unsere junge Ge-
meinde berufen konnten. Was für 
eine überwältigende Führung unse-
res Herrn! Und was für eine begeis-
ternde Gemeindeversammlung mit 
Menschen aus allen Generationen.

•	 für ein Woko mit 45 angemeldeten 
Teilnehmern und einer sehr geseg-
neten Atmosphäre. Großartig, dass 
das Mitarbeiterteam zwei kurzfris-
tige Erkrankungen in ihren Reihen 
auffangen konnte!

•	 für alle, die sich in diesen Tagen der 
Frage nach Berufung in unsere Ge-
meindeleitung stellen und auf sei-
ne Stimme hören. 

•	 für die Geburt von gesunden Zwil-
lingen im Hause Fraszczak.

•	 für das gelungene Wiederanlauf-
en unserer Walfischbar und tolle 
Begegnungen zwischen neuen und 
alten Hasen bei “15+15”.

•	 für die Glaubensgeschwister, die er 
in den letzten Monaten Heim geru-
fen hat, und beten für alle Trauern-
den. 

•	 für unsere finanziellen Möglichkei-
ten zu helfen und spenden zu kön-
nen z.B. für die Hilfe nach der Erd-
bebenkatastrophe in Syrien und 
der Türkei.

Wir bitten Gott  
•	 um seinen Segen bei den anstehen-

den Wahlen zur Gemeindeleitung 
und der Berufung in den Ältesten-
kreis 

•	 ür unseren Segnungsdienst, die 
Gesprächsräume und den Besuchs-
dienst, dass unser Herr in allen Be-
gegnungen seine Salzkraft schenkt. 

•	 um neue Mitarbeiter für die brach-
liegende Gefängnisarbeit in der 
JVA Uelzen. Das Alphateam ist hier 
dringend auf der Suche, denn wir 
haben dort offene Türen, die Gute 
Nachricht weiter zu geben.

•	 für einen guten Austausch, inspirie-
rende Begegnung und weiterfüh-
rende Entscheidungen in der Jah-
resgemeindeversammlung

•	 für alle, die sich noch neu fühlen in 
unserer Gemeinde, insbesondere 
unsere internationale Gruppe, dass 
Jesus ihnen durch uns ein herzli-
ches Willkommen bereitet. 

•	 unablässig um Frieden in Europa!

Gebetsanliegen
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▶Jürgen Laskowsky

Anmeldung für die 
Gemeindefreizeit 2023

Es ist soweit: die Anmeldung für 
unsere Gemeindefreizeit (23.-

25.06.2023) bis zum 15 März 2023 
über Churchtools freigeschaltet. Bit-
te benutzt entweder folgenden Code 
oder loggt euch direkt in eurem Pro-
fil ein – über „Meine Gruppen“ gleich 
auf der Startseite ist die Anmeldung 
möglich

ht tps://friedenskirchelg.church.
tools/publicgroup/417

Wenn Du bereits bei Churchtools re-
gistriert bist, werden alle Deine Da-
ten automatisch übernommen, das 
erleichtert uns allen die Arbeit sehr! 
Allerdings muss für jede mitfahrende 
Person der Anmeldeprozess durch-
geführt werden (auch für jedes Kind, 

hier ist es besonders wichtig, dass die 
Geburtsdaten stimmen, da wir wie-
der öffentliche Förderungen beantra-
gen können)!

Sobald Du Dich angemeldet hast, 
bekommst Du eine automatische 
Antwort, dass die Anmeldung bei 
uns eingegangen ist und mit der In-
formation für die Anzahlung auf das 
Gemeindekonto. Einige Zeit nach 
Eingang der Anzahlung gibt es dann 
Bestätigung der verbindlichen An-
meldung. Erst nach der Anzahlung ist 
die Anmeldung komplett. 

Alle weiteren Informationen, wie 
Zimmernummern, Anreisedetails 
etc. erfolgen zu einem späteren 
Zeitpunkt. Für alle, die sich mit 
Churchtools schwertun, werden wir 
an den nächsten Sonntagen nach 
dem Gottesdienst mit euch gemein-
sam die Anmeldung durchführen.

Für das gesamte Vorbereitungsteam,
Christina & Jürgen Laskowski

schule Kirchberg/Jagst spenden oder 
wenn ihr sagt, ihr möchtet meine Ar-
beit und die Arbeit der DIPM unter-
stützen, dann findet ihr alle Infos auf 
ihrer Homepage.

Liebe Grüße eure DJaby/ Gaby und 
heute mit dabei auf dem Foto Eunike 
(meine Handpuppe)
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Der Inselstaat Taiwan liegt vor 
dem chinesischen Festland und 

besteht aus einer Hauptinsel und 100 
weiteren Inseln. Rund 23 Millionen 
Menschen leben dort in einer mul-
tiethnischen Gesellschaft. In Asien 
gilt Taiwan als vorbildliche Demokra-
tie. China erhebt jedoch Anspruch auf 
die selbstregierte Insel. Ihre Zukunft 
ist ungewiss.

In diesen unsicheren Zeiten haben 
taiwanische Christinnen die Liturgie 

Herzliche Einladung zum Weltge-
betstag der Frauen, ein besonde-

res Anliegen der Ökumene in unserer 
Stadt, dieses Jahr in St. Johannis .

 Wir lernen wieder ein besonderes 
Land (Taiwan) kennen und können 
gemeinsam für die Situation beson-
ders der Frauen im Land beten unter 
dem Motto „ Glaube bewegt“. 

Glaube bewegt - 
der Weltgebetstag 2023 aus Taiwan

▶Maren Stock

Das Bild zum Weltgebetstag wurde 
geschaffen von Hui-Wen Hsiao

für den diesjährigen Weltgebetstag 
verfasst. Mit dem Titel der Gebets-
ordnung „Glaube bewegt“ wollen uns 
die Verfasserinnen ermutigen, „daran 
zu glauben, dass wir die Welt zum Po-
sitiven verändern können.“
 
Frauen und Männer sind herzlich 
eingeladen, im Gottesdienst zu hö-
ren, wie die Taiwanerinnen von ih-
rem Glauben erzählen und mit ih-
nen für das einzustehen, was uns 
gemeinsam wertvoll ist: Demokra-
tie, Frieden und Menschenrechte. 
Kontakt: Karin Schwendt, Lünebur-
ger Ökumenischer AK Weltgebets-
tag Tel. 04131-45623 - EMail: Ka-
rin-Schwendt@t-online.de

Freitag, 3. März 2023 um 18 Uhr 
St. Johannis Lüneburg
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▶ Sarah Bohle- Höfer

„Würzig und F(r)isch“ – 
Religionspädagogische Wochen 
im Kindergarten
Wie jedes Jahr haben wir im Februar 
unsere Religionspädagogischen Wo-
chen durchgeführt. Dieses Jahr ha-
ben wir uns u.a. mit der Speisung der 
5000 beschäftigt.

Zu Beginn der religionspädagogischen 
Wochen haben wir die Geschichte mit 
Hilfe von kleinen Biegepüppchen er-
zählt und an einem weiteren Tag mit 
unserem Kamishibai (Erzähltheater) 
wiederholt. 

Um das Thema zu vertiefen und den 
Kindern anschaulicher/ begreifbarer 
zu machen, haben wir 5000 Bohnen 
abgewogen. Hierfür haben 10 Kinder 
je 10 Bohnen abgezählt. Diese 100 
Bohnen haben wir dann gewogen und 
das Ergebnis mal 50 gerechnet.

An einem anderen Tag haben wir 
fünf kleine Brotstangen und zwei 
Fischli-Kräcker in die Mitte gelegt 
und überlegt, ob dies für uns reichen 

würde.  Wir haben die Brotstangen 
geteilt und am Schluss ist sogar noch 
etwas übriggeblieben – so wie in der 
Geschichte von Jesus. Danach haben 
wir überlegt, ob die Brotstangen und 
Kräcker auch für die andere Gruppe, 
für unsere Familien oder sogar den 
ganzen Stadtteil reichen würden. 

Für den Gottesdienst haben wir ein 
großes Plakat mit Kleisterfarbe ge-
staltet Darauf kleben wir fünf Brote 
und zwei Fische. Außerdem haben wir 
in gemeinsamen Kreisen die Lieder 
für den Gottesdienst geübt. Für den 
Flur haben wir ein Mobile mit Fischen 
und Broten gebastelt und einmal ha-
ben wir gemeinsam Brot gebacken.

Wie die Kinder miteinander reden 
und miteinander umgehen, ist natür-
lich auch immer wieder ein wichtiges 
Thema in unserem Kindergarten. Und 
so passte es sehr gut, dass unser Pas-
tor Christoph Petersen während der 
Reli-Wochen in einen Morgenkreis ge-
kommen ist und uns von einer Aussa-
ge von Paulus aus dem Kolosserbrief 
kindgerecht erzählt hat: „Eure Rede 
sei stets freundlich und mit einer Pri-
se Salz gewürzt.“ (Kolosser 4,6).

Es war wieder eine spannende Zeit 
und wir konnten viel lernen und er-
fahren!
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Die Woche in der Friedenskirche
montags
17.00-18.30h 	 Alphateam in der JVA Lüneburg
19.30 Uhr	 Bibelstunde 2.0 - Fragen an die Bibel (alle 14 Tage) 

dienstags
16.30-18.00	 Gebet für die Gemeinde (im Segnungsraum)
17.30-19.00	 Teeniegruppe  „Feuerwerk“ (12 -16 J.) (Kellerräume)
19.30-21.30	 Jugendgruppe „Netzwerk“ (16 -25 J.) (Kellerräume)

mittwochs
15.30-17.00	 Bollerwagen auf dem Penny-Spielplatz  
		  (im Winter Indoorspielplatz

donnerstags
15.00-18.00 	 Stricktreff im EG (E1) 

freitags
 09:30 -11:00 	 Eltern-Kind-Treff "Flohzirkus" im Erdgeschoss (E2 & E3)
16.00		 UHUs (Unterhundertjährige) 
		  (in der Regel am letzten Freitag i.Monat, siehe Terminseite)
16.30-18.00	 Pfadfinder "Biber" (5-7 J.) und "Wölflinge" (8-10 J.) 		
		  (Kellerräume) 
18.00-20.00	 Jungpfadfinder u. Pfadfindersippen (ab 11 J.) (Kellerräume)
20.00-22.00	 Kellertreff der Jugendlichen und jungen Erwachsenen

Aktuelle Informationen zu Gruppentreffen und Veranstaltungen werden 
auf unserer Homepage bzw. im Newsletter, den man über unsere Home-
page beziehen kann, veröffentlicht.

Impressum
Redaktion: ViSdP Michael Krämer-Gfrörer

E-Mail: gemeindebrief@friedenskirche-lueneburg.de
S.3 Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 Ka-

tholische Bibelanstalt, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei, 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben  nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder.

Redaktionsschluss: 13. März
Der nächste Gemeindebrief erscheint voraussichtlich am 26. März
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